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58 Der nann von Venedig. Akt 4, S

Wie du dann ſprechen magſt , ſo mit dem Andern
Werd ' ich' s verdaun .

Jeſſica . Nun gut , ich werd ' Euch anzupreiſen wiſſen .
(Beide ab. )

Vierter Akt .

Erſte Scene .

sſaal.
er Doge, die Senatoren , Antonio , Baſſanio , Graziano , Salarino ,

Solanio und 2 e treten auf.

Doge. Nun , iſt Antonio da?
Antonio . Eu' r Hoheit zu Befehl .
Doge. Es thut mir leid um di

Mit einem felſenharten Widerſacher ;
Es iſt ein Unmenſch , keines Mitleids fähig ,
Kein Funk ' Erbarmen wohnt in ihm .

Antonio . Ich hörte ,
Daß ſich Eu' r Hoheit ſehr verwandt , zu milderi
Sein ſtreng Verfahren ; doch weil er ſich verſtockt
Und kein geſetzlich Mittel ſeinem Haß
Mich kann entziehn , ſo ſtell ' ich denn Geduld
Entgegen ſeiner Wuth und bin gewaffuet
Mit Ruhe des Gemüthes , auszuſtehn
Die ärgſte Grauſamke it von en m Grimm .

Doge. Geh ' wer und ruf ' den Juden in den Saal !
Solanio . Er wartet an der Thür; er kommt ſchon

Shylock tritt auf.

Doge. Macht Platz , laßt ihn uns gegenüber ſtehn . —

Shylock , die Welt denkt , und ich denk' es auch,
Du treibeſt dieſen Anſchein deiner Bosheit
Nur bis zum Augenblick der That ; und dann ,
So glaubt man , wirſt du dein Erbarmen zeigen
Und deine Milde, wunderbarer noch,
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arino ,

N

r Kaufmann von

Als deine angenommue Grauſamkeit .
tt daß du jetzt das dir Verfallne eintreibſt

eſes armen Kaufmanns Fleiſch,
icht nur die Buße fahren laſſen ,

Lieb' und Menſchlichkeit ,
Kapit 8al

˖ itleids auf die Schäden werfend ,
ie kü feine Schultern ſo beſtürmt :

Genug , um einen königlichen Kaufmann
Ganz zu erdrücken und an ſeinem Fall
Theiluahme zu erzwingen , ſelbſt! von §
So hart wie Kieſelſteil

Von Türken und Te
An Dier hevoller Fre
Wir all ' er ten milde Antwort,

Ihylock . Ich legt ' Eu' r Hoheit meine Abſicht vor :
Bei unſerm heil ' gen Sabbath ſchwor ich
Zu fordern , was nach meinem Schein m
Wenn Ihr es weigert , thut ' s auf die E
Der Freiheit und Gerechtſam ' Eurer Stadt .
Ihr fragt , warum ich lieber ein Gewicht
Von ſchnödem Fleiſch will haben , als dreitauſend
Dukaten zu empfangen ? Darauf will ich
Nicht Alntwort geben; aber 169 nun ,
Daß mir ' s ſo anſteht : iſt das Antwort g ' nug ?

Wie ? wenn mich eine Ratt ' im e plagt ,
Und ich, ſie zu ver iften, iſend

ill ? nicht Antwort g ' nug ?
die kein ſchmatzend Ferkel

Ausſtehen köunen ; Manche werden toll ,
Wenn ſie iòe Katze ſehn ; noch Andre könne
Wenn die Sackpfeife durch die Naſe ſingt ,

en Harn nicht bei ſich halten , denn die Triebe ,
er innern Stimmung Meiſter , lenken ſie
ach Luſt und Abneigung . Nun , Euch zur Autwort :

eſich kein rechter Grund angeben läßt ,
der kein ſchmatzend Ferkel leiden kann ,
keine Katz' , ein harmlos nützlich Thier ,
keinen Dudelſack ; und muß durchaus
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Kaufmann v

Sich ſolcher unfreir
Daß

Als eing
mir
mir

Zaſſanio. 81
Ihylock . VB
Baſſanio .

m, was
brächt ' e

ſofort aue
nge zwei Mal ſtecher 12

mit dem Juuden .

8 W *
Ihr ſauſen , ̃
Wenn ſie des Himmels urm ir 118 ſetzt :
Ihr mögt ſo gut das 5

Als zu erweichen ſuchen
Sein jüdiſch Herz . Ich ſo, bietet
Ihm weiter nichts , bemüht Euch ferner nicht
Und gebt in aller und gradezu
Mir meinen Juden ſeinen Willen .

Baſſauio . auſend Dukaten ſind hier ſechs .
Ihylock . Wär ' jedes ück von denſechstauſend Dukaten

Sechsfach getheilt , und jeder Theil ' n
Ich nähm ' ſie nicht , ich wollte meinen

Doge. Wie hoffſt du Gnade, da du keine
Shyl . Welch Urtheil ſoll ich ſcheun, thu ' ich kein Uurecht ?

Ihr habt bei euch gek1 055 Sklaven viel ,
e ihr wie eure Eſel , Hund ' und Maulthier '

In fklaviſchem , verworfnem Dienſt raucht ,
Weil ihr ſie kauftet . Sag ' ich nun zu euch:

Laßt ſie doch frei , vermählt ſie euren Erben ;
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Der Kaufmann von Nzenedig.

Taßfang
laßt ihr Bett

labt ihren Gaum

e Speiſen hr antwortet :
e Sklaven ſind ja unſer ; und ſo geb' ich

Zur Antwort : das Pfund Fleiſch , das ich verla

—

115
iſt mein , und ich will ' s haben .

pfui über eu' r Geſetz !
Venedigs keine Kraft .

auf Sbruc h; ſoll ich' s haben ?
Ich bin befugt , die Sitzung zu entlaſſen ,

Bellario , ein gelehrter
dem ich um Eutſcheidung aus⸗

heut erſcheint .l
Eu' r Hoheit , draußen ſteh

ote hier , mit Briefen von dem
kommt ſo eben

an von Padna
Doge. Bringt uns die
Baſſanio . Woa Antonio

Jude ſ
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zluts 165ein augef
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Neriſſa tritt auf, als 22

Doge ommt Ihr von
Ueriſſa . Von beiden
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Kaufmann von Venedig. Ak

Du machſt mich irre faſt in meinem Glauben ,Daß
halte mit Pythagoras ,

Wie Thieresſeelen in die Leiber ſich
Von Menſchen ſtecken ; einen Wolf regier
Dein hünd ' ſcher Geiſt , der , aufgehenkt
Die grimme Seele weg vom Galgen riß
Und, weil du lagſt in deiner ſchnöden Mutter ,
In dich hineinfuhr : denn dein ganz Begehren
Iſt wölfiſch , blutig , räuberiſch und hun

Ihyl . Bis du von meinem Schein da

te
Mord ,

el wegſchiltſt,
Thuſt du mit Schrein nur deiner Lung
Stell deinen Witz her, guter junger Menſch ,
Sonſt fällt er rettungslos in Trümmern dir .
Ich ſtehe hier um Recht .

Doge. Der Brief da von Bellario ' s Hand empfiehlt
Uns einen jungen und gelehrten Doector . —

Wo iſt er denn ?
Neriſſa . Er wartet dicht beian

Auf Antwort , ob Ihr Zutritt ihm vergönnt .
Doge. Von ganzem Herzen ; gehn ein paar von euch,

Und gebt ihm höfliches Geleit hieher . —

Hör ' das Gericht indeß Bellario ' s Brief .
Ein Schreiber (lieſtſ . „Eu' r Hoheit dient zur Nachricht , daß

ich beim Empfauge E Briefes ſehr krank war . Aber
in dem Augenblick , da Euer Bote ankam , war bei mir auf
einen freundſchaftl lichen Beſuch ein junger Doctor von Rom ,
Namens Balthaſar . Ich machte ihn mit dem ſtreitigen
Handel zwiſchen dem Juden und dem Kaufmann Antonio
bekannt : wir ſchlugen viele Bücher nach ; er iſt von meiner

Meinung unterrichtet , die er , berichtigt durch
flan

eigne

Gelehrſamke it ( deren Größe ich nicht geuug empfehlen kaun) ,
auf mein Andringen mitgenommen hat , um Euer Hoheit
an meiner Statt Genüge zu leiſten . Ich erſuche Euch , laßt

ſeinen Mangel an Jahren keinen Grund ſein , ihm eine

anſtändige Achtung zu verſagen: denn ich kannte noch nie⸗
mals einen ſo jungen Körper mit einem ſo alten Kopf .
Ich überlaſſe ihn Eurer gnädigen Aufnahme ; ſeine Prüfung
durch Euch wird ihn am beſten empfehlen . “

Doge. Ihr hört , was der gelehrte Mann uns ſchreibt ,

Und hier
9

Doge.
Bellario !

Porzia .
Doge.

Seid Ih
Die hier

Porzia .
Wer iſt !

Doge.
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Porzia
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Der Kaufmann von Venedig. Akt 4, Sc. 1. 63

Und hier , ſo glaub ' ich, kommt der Doctor
ſchon .Porzia tritt auf, wie ein Re gelehrterge

Doge. Gebt mir die Hand ; Ihr kommt von unſerm alten
Bellario ?

Vorzia . Zu dienen , gnäd ' ger Herr .
Doge. Ihr ſeid willkommen , nehmet Euren Platz !

Ihr ſchon mit der Zwifligkeit bekannt ,
hier dem Gericht verhandelt wirdePorzia. hbin ganz unterrichtet von der Sache .

Wer iſt Kanneun hier , und wer D57 Jude ?
Doge. Antonio , alter Shylock , tretet vor !
porzia . Eu ' r Nam ' iſt
Shylock. Shylock iſt m
Porzia qu U

Doch in der Form , daß das Geſ
Euch nicht anfechten kann ,

wi

( Zu Antonio. ) Ihr ſeid von ihm
Antonio . Ja , wie er ſagt
Vorzia . Den Schein erkennt Ihr an ?
Antonio . Ja .
Porzia . So muß der Jude Gnad ' ergehen laſſen
Shylock. Wodurch genöthigt , muß ich ? Sagt mir das !
Porzia . Die Art der Gnade weiß von keinem Zwang ,

Sie 15
05

wie des Himmels milder Regen ,
Zur Erd unter

ſihr, zwiefach geſegnet :

Ihr nicht ?

[ Sie ſegnet den, der gibt , und den, der nimmt ;
Am mäͤchtigſten in Mächt t ' gen, z

ſten auf dem Thron mehr als die Krone .
Das Scepter zeigt die weltliche Gewalt ,
Das Attribut der Würd ' und Majeſtät ,

Wz̃orin die Furcht und Scheu der Kön' ge ſitzt.
Doch Gnad ' iſt über dieſe Sceptermacht ;
Sie thronet in den Herzen der Mor narchen ,

Sie iſt ein Attribut der Gottheit ſelbſt ,
Und ird ' ſche Macht kommt göttlick am nächſten ,Wenn Gnade bei dem Recht ſteht ; darum , Jude ,
Suchſt du um Recht 5 an, erwäge dies :
Daß nach dem Lauf des Rechtes unſer keiner
Zum Heile käm' ; wir beten all ' um Gnade ,

.



Der Kaufmann von Venedig Akt 1 5C. 1.
Ihn

Und dies Gebet muß nade Thaten Dei
lehren . geſagt , We

2
mildern : Ko⸗

Ver 0 Vened Da
Geſtrenger Hof Kaufmaun Gen
Zum Nac htheil einen Spruch thun . 85

lock. Tha De

indung meines Soh
Geld

zu, zahlen nicht im Stand ?
ihm vor dem G

zia.
Baſſanio .

Ja , doppelt ſe nicht gen t , Ha
Verpflicht ' zu bezahlen ,

f
Die

Und ſetze Herz zum Pfand . 8
un di ſo zeigt ſich ' s klar , Um

Die Bosl i e Redlichkeit . Ich bitt ' Euch,
Beugt einmal das Geſetz nach Eurem Anſehn : 5
Thut kleines Unrecht um ein großes t So
Und wehrt dem argen Teufel ſeiner l. Zu

Porzia . darf t ſein : in Venedig
V ag ein gültiges Geſetz zu s Zu

würde als ein Vorgang
ange führt , 5

mancher Irrthum nach demſelben Beiſpiel
Griff' um ſich in dem Staat: 8 kann nicht ſein . Ih :

Shylock , Ein Daniel kommt zu richten , ja, ein Daniel ! 5
Wie ich dich ehr' , o weiſer junge Richter !

Vorzia. Ich bitte , gebt zum Anſehn mir den Schein . Do
Ihylock . Hier iſt er, mein ehrwürd ' ger D

Doctor , hier !
Porzia . Sl k, man bie eifach dir dein Geld .
Shhl . Ein ein E hab ' inen im Himmel ! KE&K

Soll ich auf meine Seele Meine id laden ? Gel
Nicht um Vened Es

Porzia . Gut , iſt verfallen , Dei
Und nach den Rechten kann der Jud ' hierauf Ale

Verlangen ein Pfund Fleiſch, zunächſt am Herzen le
Kaufmanus aus zuſchne ideu . ( Zu Shyl ) Sei barmherzigl ! Mi

DNimm dreifach Geld , laß mich den Schein zerreißen .
Shylock . Wenn er bezahlt iſt , wie ſein Inhalt lautet . La

8 UEs zeigt ſich klar , Ihr ſeid ein würd ' ger Richter ;
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Ihr kennt die Rechte , Euer Vortrag war
Der bündigſte : ich fordr ' Euch auf beim Recht ,
Wovon Ihr ein verdienter Pfeiler ſeid ,
Kommt nun zum Spruch ; bei meiner Seele ſchwör ' ich,
Daß keines Menſchen Zunge über mich
Gewalt hat : ich ſteh ' hier auf meinen Schein .

borzia, . Nun wohl , ſo ſteht es denn :
Bereitet Euren Buſen für ſein Meſſe

Shylock . O weiſer Richter ! wackrer

Porzia . Denn des Geſetzes Juhalt und
Hat volle Uebereinkunft mit der Buße ,
Die hier im Schein als ſchuldig wird erk

Shylock . Sehr wahr : o weiſer und
Um wie viel älter biſt du, als du ausſi

Porzia (zu Antonio) . Deshalb eutblößt
Shylock . Ja , die Bruſt ,

So ſagt der Schein , — nicht wahr , mein edler Richter ?

Zunächſt dem Herzen , ſind die eignen Worte .

Porzia . So iſt ' s. Iſt eine Wage da, das Fleiſch
Zu wägen ?

Shylock . Ja , ich hab ' ſie bei der Hand .

Porzia . Nehmt einen Feldſcheer , Shylock , für Eu' r Geld ,
Ihn zu verbinden , daß er nicht verblutet .

Shylock . Iſt das ſo angegeben in dem Schein ?

porzia . Es ſteht nicht da : allein was thut ' s ? Es wär '
Doch gut , Ihr thätet das aus Menſchenliebe .

Shyl . Ich kann ' s nicht finden , ' s iſt nicht in dem Schein .

por . Kommt , Kaufmann , habt Ihr irgend was zu ſagen ?
Antonio . Nur wenig , ich bin fertig und gerüſtet . —

Gebt mir die Hand , Baſſanio , lebet wohl !
Es kränk ' Euch nicht , daß dies für Euch mich trifft .
Denn hierin zeigt das Glück ſich gütiger ,
Als ſeine Weiſ ' iſt ; immer läßt es ſonſt
Elende ihren Reichthum überleben ,
Mit hohlem Aug ' und falt ' ger Stirn ein Alter
Der Armuth anzuſehn ; von ſolchem Elend

Langwier ' ger Buße nimmt es mich hinweg .

5

2

225



66 Der Kaufmann von Venedig. Akt 4, Se. 1.

Empfehlt mich Eurem edlen Weib , erzählt ihr
Den Hergang von Antonio ' s Ende: ſagt ,
Wie ich Euch liebte , rühmt im Tode nich ;

auserzählt , heißt ſie entſcheiden ,Und wenn Ihr ' sOb nicht ſanio einſt geliebt iſt worden .
„ daß Ihr einen Freund verliert ,

nd er bereut nicht , daß er für Euch zahlt :
enn ſchneidet nur der Jude tief genug ,
o zahl ' ich gleich die Schuld von ganzem He

hab ' ein Weib zur

3
0

io. Anton 0
mir ſo lieb iſt , als mein Leben ſelbſt :

Doch Leben ſelbſt , mein Weib und alle Welt ,
Gilt höher als dein Leben nicht bei mir .
Ich gäbe 55

8 18 ja opfert ' Alles
Dem Te nur zu befrein .

Porz. Doch Eu ' r Weib gewiß Euch wenig Dank ,
Wär ' ſie dabei und hört ' Eu' r Anerbieten .

Graziano. Ich hab ' ein Weib , die ich, auf Ehre , liebe :
Doch wünſcht ' ich ſie im Himmel , könnte ſie
Dort eine Macht erflehn , des hünd ' ſchen Juden
Gemüth zu ändern .

Reriſfa . Gut , daß Ihr ' s hinter ihrem Rücken thut ,
Sonſt ſtörte wol der Wunſch des Hauſes F§

Shylock (beiſeite). So ſind die Chriſtenmänner : ich hab ' ' ne
Tochter ,

Wär ' irgend wer vom Stamm des Barrabas
Ihr Mann geworden , lieber als ein Chriſt !
( Zu Porzia . ) Die Zeit geht hin ; ich bitt ' Euch , kommt zum

Spruch !
por . Ein Pfund von dieſes Kaufmanns Fleiſch iſt dein ,

Der Hof erkennt es, und das Recht ertheilt es.
Shylock . O höchſt gerechter Richter !
por . Du mußt das Fleiſch ihm ſchneiden aus der Bruſt ,

Das Recht bewilligt ' s , und der Hof erkennt es !
Ihylock . O höchſt gerechter Richter ! — Na, ein Spruch !

( Zu Antonio. ) Kommt , macht Euch fertigl
Porzia (zu Shyloch) . Wart noch ein wenig ! Eins iſt noch zu

merken :
Der Schein hier gibt dir nicht ein Tröpfchen Blut ;

*
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iſt dein ,

r Bruſt ,

Spruch !

noch zu

Nimm n
Allein du, indem du ' s a
N Tropfen Chriſtenb
De und Gut , dem
S VenediD ened

Graz . Ge
Ihnlock. 32
Porzia . Du ſollſt die Akteil

du dringſt
dir werden , mehr alsO
weiſer Richter ! — merk, Jr
Ich ne

Baſſanio .
Porzia . §

dem Juden alles
ſoll die Buße habe

Graziano . O Jud ' ! ein
bereite dich, das Fle

n

z3u
e 1 Blut , ſchneid auch nicht hr noch minder ,

Als grad ' ein Pfund ; iſt ' s minder oder mehr ,
Als ein genaues Pfund , ſei ' s nur ſo viel ,
Es leichter oder ſchwerer an Gewicht
Zu machen um ein armes Zwa

f.

Von einem Skrupel , ja, wenn ſie
Nur um die Breite eines Haare
So ſtirbſt du, und dein G

Graziano . Ein zu
Ungläubiger , ich h 0

Porzia . Was hält den Juden auf ? Nimm deine Br
Shylock . Gebt mir mein Kapital und laßt mich gehn.
Baſſanio . Ich hab ' es ſchon für dich bereit : hier iſt ' s.
porzia . Er hat ' s vor offenem Gericht geweigert ;

Sein Recht nur ſoll er haben und den Schein .
Hraziauo . Ich ſag' , ein Daniel , ein zweiter Daniel !

Dank , Jude , daß du mich das Wort gelehrt .
Fhylock . Soll ich nicht haben blos mein Kapital 7
Porzia . Du ſollſt nichts haben als die Buße , Jude ,

neigt ,
Hut verfällt dem Staat .
D 1



Söe68 Der Kaufmann von Venedig. Akt

Die du auf eigene Gefahr magſt nehmen .

Shylock . So laſſ ' es ihm der Teufel wohl bekommen !

Ich will nicht länger Rede ſtehn .
Porzia . Wart , Jude ,
as Rechthat 9

55
Anſpruch noch anD di

Es wird verfügt in dem Geſetz Venedigs ,
dich.

Wenn man es einem Fremdling dargethan ,
Daß er durch Umweg ' oder gradezu
Dem Leben

eines Bürgers nachgeſtellt ,
Soll die Perſon , auf die ſein Anſchlag geht ,
Die Hälffte ſeiner Güter an ſich ziehn ,
Die andre Hälfte fällt dem

Schatz anheim ,
Und an des Dogen Gnade hängt das Leben
Des Schuld ' gen einzig , gegen alle Stimmen.
In der Benennung , ſag ' ich, ſtehſt du nun :
Denn es erhellt aus offenbarem Hergang ,
Daß du durch Umweg ' und auch gradezu
Recht eigentlich geſtanden dem Beklagten
Nach Leib und Leben ; und ſo trifft dich denn
Die Androhung , die ich zuvor erwähnt.
Drum nieder , bitt um Gnade bei dem Dogen !

Graziano . Bitt um Erlaubniß , ſelber dich zu hängen !
Und

doch, da all dein Gut dem Staat verfällt ,
Behältſt du nicht den Werth von einem Strick ;
Man muß dich hängen auf des Staates Koſten .

Doge. D 1 —
15 ſiehſt, welch andrer Geiſt uns lenkt ,

o ſchenk' ich dir dein Leben , eh' du bitteſt .
ein halbes Gut gehört Antonio ,

die andre Hälfte fällt dem Staat anheim ,
Was

1
mildern kann zu einer Buße .

Porzia . für den Staat , nicht für Autonio .
Shyl Min, nehmt mein Leben auch , ſcheukt mir das nicht !

Ihr nehmt mein Haus , wenn Ihr die Stütze weſſit
Worauf mein Haus berul zt; Ihr nehmt mein Leben ,
Wenn Ihr die Mittel nehmt , wodurch ich lebe.

Porzia . Was könnt Ihr für ihn thun , Antonio ?

Graz . Ein Strick umfonſtl nichts mehr , um Gottes willen !

Antonio . Beliebt mein gnäd ' ger Herr und das Gericht ,
Die Buße ſeines halben Guts zu ſchenken ,

299
2
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2
8 willen !
Gericht ,

Der Kaufmann von Venedig.

So bin ich es zufrieden , wenn er mir
Die andre Hälfte zum Gebrauche läßt ,
Nach ſeinem Tod dem Mann ſie zu erſtatte n,
Der kürzlich ſeine Tochter ſtahl .Noch zweierlei beding ' ich : daß er gleich
Für dieſe Gunſt das Chriſtenthum bekenne ;
Zum andern , ſtell ' er eine Schenkung aus
Hier vor Gericht , von Allem , was er nachläßt ,
An ſeinen Schwiegerſohn und ſeine Tochter.

Doge. Das ſoll er thun , ich widerrufe ſonſt
Die Gnade , die ich eben hier ertheilt .

Porzia . Biſt du ' s zufrieden, Jude ? nun , was ſagſt du ?
Shylock . Ich bin ' s zufrieden .
Porzia . Ihr , Schreiber , ſetzt die Schenkungsakte auf !
Shnlock . Ich bitt ' , erlaubt mir , weg von hier zu gehn :

5 hin nicht wohl , ſchickt mir die Akte nach,
Und ich will zeichnen .

Doge. Geh denn , aber thu ' s
Graziano . Du wirſt zwei Pathen bei der Taufe haben :

Wär ' ich dein Richter , kriegteſt ddu zehn mehr ,
Zum Galgen , nicht

05 Taufſtein , dich zu bringen. (Shyl. ab. )
Doge gu Por.). Ich lad ' Euch , Herr , zur Mahlzeit bei mir ein.
Porzia . Ich bitt ' Eur Hoheit um Eutſchuldigung :

Ich muß vor Abends fort nach Padua
Und bin genöthigt , gleich mich aufzumachen .

Doge. Es thut mir leid , daß ! Ihr Verhindrung habt . —
Antonio , zeigt Euch dankbar dieieſem Mann:Ihr ſeid ihm ſehr verpflichtet , wie mich dünkt .

(Doge, Senatoren und
Geolg⸗

ab. )
Baſſ . Mein würd ger Herr , ich und mein Freund , wir ſind

Durch Eure We
11118heute losgeſprochen

Von ſchweren Bußen; für den Dienſt erwidern
Wir mit der Schulddes Juden , den dreitauſend
Dukaten , willig die gewogne Müh' .

Antonio . Und bleiben Eure Schulduer überdie
An Liebe und an Dienſten immerfort .

Porzia . Wer wohl zufrieden iſt , iſt wohl bezahlt ;
Ich bin zufrieden , da ich Euch befreit ,
Und halte dadurch mich für wohl bezahlt

7
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Lohnſüchtiger war niemals mein Gemüth .
Ich bitt ' Euch , kennt mich, wenn wir ' mal uns
Ich wünſch ' Euch Gutes , und ſo nehm '

i

Zaſſanio . Ich muß noch in Euch 0
Nehmt doch ein Angedenken , nicht als
Nur als Tribut ; gewährt mir zweierlei ,
Mir ' s nicht zu weig und mir zu verzeihn .

porzia . Ihr dringt ſehr in mich : gut , ich gebe
Gebt Eure Handſchuh ' mir , ich will ſie trager

Und, Euch zu Lieb' , nehm ' ich den Ring von Euch .

Zieht nicht die Hand zurück , ich will nichts weiter

Und weigern dürft Ihr ' s nicht , wenn Ihr mich l

Baſſanio . Der Ring ach, Herr ! iſt eine Kleinigkeit ,
Ihn Euch zu ben , mi

t'
ich mich ja ſchämen .

Porzia . Ich iter haben als den Ring ,
Und , wie mich t, nun Luſt dazu .

Baſſ . hängt an Ring mehr als ſein Werth ;
Den theu ' rſten in Venedig geb' ich Euch

Und find ' ihn aus durch öffentlichen Ausruf .

Für dieſen , bitt ' ich nur , eutſchuldigt mich.

Porzia . Ich ſeh' , Ihr ſeid freigebig im Erbieten ;

Ihr lehrtet erſt mich bitten , und nun ſcheint es,

Ihr lehrt mich, wie man Bettlern Antwort gibt .

Baſſanio . Den Ring gab meine Frau mir , beſter Herr ;

Sie ſteckte mir ihn an und hieß mich ſchwören ,

Ich woll ' ihn nie verlieren noch vergeben .

porzia . Mit ſolchen Worten ſpart man ſeine Gaben .

Iſt Eure Frau nicht gar ein thöricht Weib ,
Und weiß , wie gut ich dieſen Ring verdient ,
So wiird ſie nicht auf immer Feindſchaft halten ,
Weil Ihr ihn weggabt . Gut , gehabt Euch wohl ! ( Porzia und

ie ab. )
Antonio . Laßt ihn den Ring doch haben , Don Baſſanio ;

Laßt ſein Verdienſt zugleich mit meiner Liebe
Cuch gelten gegen Eurer Frau Gebot .

Baſſanio . Geh , Graziano, lauf und hol ihn ein,
Gib ihm den Ring und bring ihn , wenn du kannſt ,

Zu des Antonio Haus . Fort ! eile dich ! Graziano ab. )
Kommt , Ihr und ich, wir wollen gleich dahin ,

ge

D

Und fr
Nach 2

Porzi
Und la
Und eir
Zu Ha
Gar ſel

GraziHier
ſch

8 übe
Mittag

Norzi.
Den Ri
Und bit
Den ju

Grazi
Reriſſ

Geiſe. )
Iun hIhrPornt
Da wirk

Daß ſie
Wir läu
Fort ! e

Aeriſſe


	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70

